
Bericht Chansonsabend 

„Rien de rien – non, je ne regrette rien …..“ Nein, wir bedauern 

nicht, an diesem wundervollen Chansonsabend teilgenommen zu 

haben. 

Das Publikum war überwältigt von der großen Klasse der vier 

Musiker, allen voran die bezaubernde Sängerin und Moderatorin 

Dany Tollemer in temperamentvollem Auftritt und klangvoller 

Stimme in Begleitung des Pianisten Andreas Rüsing, der 

phantastischen Akkordeonistin .und Klarinettistin Bettina 

Obermeier und von Sebastian Klose am Kontrabass. 

Die Besucher aus der Partnerstadt Châteaudun sind gerne unserer 

Einladung nach SW gefolgt und  waren überwältigt von dem Abend. 

Sie sangen aus vollem Herzen die bekannten Chansons begeistert 

mit. „Wir mussten bis nach Schweinfurt kommen, um so einen 

phantastischen Abend mit klassischen französischen Chansons zu 

hören“, bekräftigten sie eindrucksvoll wie „La mer“ und „La vie en 

roses“.Das Repertoire reichte von Edith Piaf, Charles Aznavour, 

Jacques Brel und vielen weiteren bekannten Künstlern. Das 

Publikum im Theater im evangelischen Gemeindehaus belohnte die 

Künstler mit „standing ovations“ und sang mit Hilfe der auf die 

Bühne gebeamten Texte kräftig mit. Auch lernte das Publikum in 

einem Blitzkurs ein Chanson. 

„ Au soleil, sous la pluie, 

à midi ou à minuit, 

Il y a tout ce que vous voulez 

Aux Champs Elysées.“ 

Die 17 Dunois aus dem „Comité de Jumelage de Châteaudun“ 

verbrachten insgesamt 5Tage in Schweinfurt auf Einladung des 

Freundeskreis Châteaudun. Der Besuch war auch eine Antwort auf 

die Bürgerreise nach Châteaudun zum 60. Jubiläum der 



Partnerschaft. Alle Gäste waren privat untergebracht und erlebten 

ein abwechslungsreiches Programm in Schweinfurt mit Ausflügen 

nach Bamberg und Würzburg. Sie ließen es sich nicht nehmen als 

erstes dem Wildpark eine Spende für BeoPolis zu überreichen. Auf 

Einladung unseres OB Remelé empfing er sie im Rathaus 

Schweinfurt mit einem Umtrunk. Sie verbrachten erlebnisreiche 

Tage mit Kunstführungen, mit Stadtbesichtigungen und einer 

Weinprobe und gutem fränkischen Essen. 

Alles in allem fünf wunderbare Tage, sie nehmen die Herzlichkeit 

und das Interesse mit nach Hause und wir alle bekräftigten, dass es 

in der heutigen Zeit mit all diesen Konfliktherden, genauso wichtig 

ist, gute Freunde zu haben und beieinander zu stehen wie vor 60 

Jahren, als die Partnerschaft Schweinfurt-Châteaudun unterzeichnet 

wurde. 


